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Wie sehr ist Wissenschaft von sozialen und systemgesteuerten Einflüssen und daraus resultierenden Vorstellungen beeinflusst? Wie wird das 

Denken innerhalb der Fächer sowohl durch eigene Erfahrungen als auch durch die fachbezogenen Wahrnehmungen und Wahrheiten geprägt 

und wie beeinflussen die daraus entstehenden Forschungsthemen und Präsentationen des disziplinären Denkkollektivs die öffentliche Meinung 

über das jeweilige Fach? Der im Rahmen des Promotionsstudiums History and Cultural Studies (HCS) stattfindende Workshop „Making History 

– Wie Wissenschaft das kollektive Gedächtnis beeinflusst“ möchte diesen Fragen mit Beispielen aus theoretischer und praktischer Sichtweise 

auf den Grund gehen.

MAKING HISTORY

mit Rune Nyord, Tina Beck, Ralph Birk & Karina Iwe

Wie Wissenschaft das 
kollektive Gedächtnis beeinflusst

Cleopatra`s Vision, Palmolive Werbung aus dem Jahr 1917


